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Abonnement :

5

30 Pfg . monatlich ,
ngerlohn 5 Pfg . monattich ,

durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗
ſchlag M. . 15 pro Quartal .

Gründer und Arheiter.
Roman aus der Zeit des großen Krachs

von Carl Zaſtrow .

87 Nachdruck verboten .

( Fortſetzung . )

„ Den wir am nächſten liegenden , Herr
Kommerzienrath . Ich gebe mich mit der

ganzen Kraft meiner wiedererlangten Ge⸗

ſundheit meinen Studien hin und reiſe ,
ſobald dieſelben hier beendet ſind , nach
England . “

Der Kommerzienrath nickte . „ Vor⸗
trefflich mein junger Freund ! ganz vor⸗
trefflich ! Ja , England ! Die Wiege der

Eiſenbahnen , die Heimath der Induſtrie .
Ja , Binder ! Dieſen Gedanken füuͤhren
Sie aus , denn wahrlich , es war ein guter
Geiſt , welcher Ihnen denſelben eingab . “

„Vorüber, “ flüſterte Binder in ſich hin⸗
ein , als er der mütterlichen Wohnung
entgegenſchritt , „gelöſt ſind die Bande ,
welche mich an dieſes Haus feſſelten .
Eigentlich hatte ich es mir anders gedacht ,
doch wenn das Geſchick ſtets unſere
Wünſche erfüllte , wo bliebe dann das

Streben und Arbeiten , das die Menſchheit
vorwärts bringt und ſie wahrhaft glück⸗
lich macht ? Ich werde arbeiten und ſtu⸗
diren . Das iſt die beſte Arznei für ein
krankes Herz . “

Die Freude der Mutter und der Ge⸗

ſchwiſter , als Hermann wieder in den

Familienkreis trat , äußerte ſich ebenſo
lebhaft als herzlich . Die Kleinen ergriffen
jubelnd ſeine Hände . Nun hätten ſie doch
einen , der ihnen bei den Schularbeiten
hülfe . Die Mutter klagte , daß es ſo öde

und freudelos die ganze Zeit daher geweſen
ſei . Hermann ſchwieg zu dem allem . Er

dachte an London .
Am freudigſten ergriffen in dem kleinen

Kreiſe zeigte ſich Betty . Aus ihrem gan⸗
zen Weſen leuchtete die glückliche Liebe .

Jetzt wo der Bruder ſich wieder im vollen

Beſitz ſeiner Geſundheit befand , ſtand dem

frohen Feſte der Vereinigung mit dem

Geliebten ja nichts mehr entgegen .
Es war dies auch das erſte Thema ,

welches in dem kleinen Kreiſe zur Erörter⸗

ung gelangte .
Betty zeigte dem Bruder die kleine Aus⸗

ſteuer, welche ſie theils ſelbſt gearbeitet ,
—— — — 888B — — — — — ä —

Die Eröffnung meiner

Oster - Ausstellung
geige hiermit ergebenſt an und lade zu recht zahlreichem Beſuche freundlichſt ein .

leichzeitig empfehle ich meinen geehrten P . T . Conſumenten meine ſämmtlichen
Jabrikate ſtets friſch.

Stüßte Auswahl in garnirten Ofler⸗ und Makark-Körbchen,

Ostbi-Rüssteflung.

theils käuflich erworben hatte . Zwei volle

Jahre hatte ſie daran geſpart , indem

ſie jeden Groſchen von ihrem kleinen

Verdienſt ſorgfältig zurückgelegt hatte .
Jetzt lagen ſie vor ihr , die Früchte ihres
Fleißes und ihrer Ordnungsliebe , in

Geſtalt blendend weißer Hemden , Tiſch⸗
tücher , Nachtjacken und Unterröcke . In
der altmodiſchen Truhe , welche die Mutter

hergegeben hatte , glänzte funkelnagelneues
Eiſen⸗ „ Kupfer⸗ und Meſſinggeſchirr .
Schneeweiß bezogene Betten waren daneben

aufgethürmt , es war eine Freude , dies
Alles zu ſehen . Ein Wiederſchein dieſes

hohen Glückes , welches die junge Braut

erfüllte , ſchien auf den Gegenſtänden zu
ruhen . Wenn es eine Poeſie der Armuth
gibt , ſo waltete ſie hier mit ihrem vollen⸗

detſten Zauber .

„ Wie reich Ihr ſeid, “ ſcherzte Her⸗
mann . „ Die ganze Wirthſchaft iſt bereits

beiſammen . “
„ O, “ ſagte Betty , „ich tauſche auch

mit keiner Prinzeſſin . Nein gewiß nicht, “
verſicherte ſie ernſthaft , als ſte das Lächeln
im Antlitz ihres Bruders gewahrte . „ Meine
Ausſteuer iſt ja ſo viel ſchöner , als die

einer Braut aus vornehmen Hauſe . Deren

Ausſteuer wird von Miethlingen gefertigt .
Kalt und geſchaftsmäßig fährt die Nadel

über die glänzenden Stoffe hin . Hämiſche
Bemerkungen , fade , plumpe Scherze be⸗

gleiten die Arbeiten , und im Geheimen
Neid und Groll über dem bevorzugten
Stand . Man kennt das ja . Wie anders

iſt ' s bei mir ! Siehſt Du ? All ' meine

ſchönen Träume und Hoffnungen , das

glückſelige Pochen meines Herzens habe
ich hineingewebt und geflochten . Und das

ſind die echten Perlen ! “

„ Recht ſo, liebe Betty ! Alles dies iſt
ſehr wahr . Aber . . ämir ſcheint , Du

haſt dieſe Weisheit aus Büchern geſchöpft ?“
„ Ach nein , lieber Bruder ! “ wieder⸗

legte ſie eifrig , „ auf ſo etwas kommt

man ſchon von ſelbſt . Liegt denn dies

auch nicht nahe genug ? Ich meine ,
man müßte es mit den Händen greifen
können . “

Das Herzensweh des jungen Mannes

milderte ſich unbewußt in dem ſtillen zu⸗
friedenen Kreiſe der Seinen . Er nahm ſeine

Atrappen und Bonbonièren

zu Gelegenheits⸗Geſchenken .

Carl
Conditoreiwaaren und Chocolade - Fabrik

Breite Strasse .

Berthold ,

Freitag , den 16 . April 1886 .

Unpolitiſches und unparteiiſches Anzeigeblatt .

Schliesse ich
Geſchäft .

24 . April 2
mein

fH. Roinglass, D 2, 4 .
Sämmtliche Preiſe ſind weiter ermäßigt .

Studien wieder auf und fand ſich ſelbſt
allmählig wieder .

Seinen Plan , nach England zu gehen ,
hielt er vorläufig noch geheim . Er wollte

damit erſt hervortreten , wenn die Hochzeit
ſeiner Schweſter vorüber war .

Sechs Monate ſpäter war in den glän⸗
zenden Räumen jener prächtigen Villa ,
welche Herr Eiſenſtein jun . in der Nähe
von Charlottenburg hatte erbauen laſſen ,
ein Geſellſchaft flotter Lebemänner ver⸗

ſammelt , zum Theil waren es die Söhne
von Kapitalmännern , denen es in der

„ Sturm⸗ und Drangperiode des Milli⸗

ardenſegens “ gelungen war , eine Grün⸗

dung durchzubringen , zum Theil Offiziere
vom alten , aber zurückgekommenen Adel ,
die es nicht verſchmähten , ſich von dem

Goldregen beträufeln zu laſſen , der aus

den Regionen der Kursſchwankungen auf
alle Diejenigen herabfloß , die es verſtanden
hatten , ihn in Fluß zu ſetzen .

Ein großer , reizend dekorirter Saal

vereinte die Geſellſchaft . Die wohlgedeckte
Tafel war mit herrlichen Blumen in Ala⸗

baſtervaſen geſchmückt . In Schüſſeln von
Silber und vergoldetem Porzellan lockten

auserleſene Delikateſſen . Dazwiſchen zeig⸗
ten ſich in Eiskübeln langhalſige Flaſchen
mit Champagner angefüllt . Diener in

buntſcheckiger Livree liefen geſchäftig auf
und ab , die leer gewordenen Geſchirre durch
neue gefüllte erſetzend .

Selbſtverſtändlich fehlten die Damen

nicht , ohne welche junge Herren von dieſem

Schlage ſich einmal ein Vergnügen nicht
denken können . Jugend und Schönheit
konnte man nur wenigen von ihnen ab⸗

ſprechen , allein der frivole Zug in den

Geſichtern , das freie ungenirte Gebahren ,
ließen auf Zweideutigkeit in Charakter und
Gemüth ſchließen .

Man aß und trank und war luſtig bis

zum Uebermuth . Die Damen beſonders
entwickelten einen fabelhaften Appetit .
Man ließ den Geber aller dieſer guten

Dinge hochleben . Einer Flaſche nach der

anderen wurde der Hals gebrochen . Die

Gläſer ſtießen aneinander , ze. ſplitterten
auch zuweilen in Scherben und ergoſfen
ihren Inhalt über das Tafeltuch . Das

machte nichts . Man war bei dem reichen

der Stadt Mannheim und Umgebung . geed nf
Millionar , „der den Zauberſtab des Moſes

beſaß und damit die Goldſtücke ſcheffel⸗
weiſe herbeihexte . “

Man unterließ , wie geſagt , denn auch

nicht , den „großen Magier , den „ Napo⸗
leon des Geldmarktes “ und den „ ausge⸗
zeichneten Leiter einer der größten Aktien⸗

unternehmungen des Jahrhunderts “ nach
Gebühr zu feiern . Ein Toaſt nach dem

anderen lief vom Stapel und die Geiſtes⸗

funken , welche dieſen Strohköpfen ent⸗

flammten , hätten einen auf der Jagd nach
Kalauern befindlichen Poſſenfabrikanten
bis zu Thränen gerührt . Ein verkomme⸗

ner Muſenſohn , deſſen bemooſtes Haupt
bereits durch den Schnee von dreißig
Semeſtern gebleicht war , ſang mit heiſerer
Stimme :

„ Die Lumpen ſollen leben ,
Sie geben gutes Geld ,
Und unſer Herr Direktor daneben ,
Dem ' s aus der Taſche faͤllt. “

Der aber , dem alle dieſe fadenſcheinigen
Huldigungen galten , ſaß am oberen Ende

der Tafel , nachläſſig in ſeinen Fauteuil
zurückgelehnt , an ſeiner Havanna nagend
und mit verbiſſenem Grimm in das wüſte
Treiben ſtarrend . Nur wenige Einge⸗
weihte kannten die Urſache ſeiner Ver⸗

ſtimmung .
Der Herr Direktor hatte am Vormittage

dieſes freudigen Tages ſeine ganze Bered⸗

ſamkeit aufgeboten , um ſeine „kleine rei⸗

zende Verlobte “ zur Theilnahme an dieſer
„niedlichen Feſtivität “ zu bewegen und

hatte eine abſchlägige Antwort davon⸗

getragen .
„ Das ſchickt ſich nicht, “ hatte das fein⸗

fühlende Mädchen einfach erklärt und dabei

war es geblieben . Das wurmte ihm, dem

„ verwöhnten Abgott der Frauen, “ der das

Cäſar ' ſche Wort „ kommen , ſehen und

ſiegen, “ als Deviſe führte .
Ueberhaupt hielt Eliſabeth ihn in ge⸗

meſſener Entfernung . Es lag ein Stolz ,
eine Würde in ihrem Weſen , die ihn von

jeder vertraulicheren Annäherung zurück⸗
ſchreckte . Er ärgerte ſich darüber und

doch vermochte er ſich dem magiſchen Ein⸗

fluſſe nicht zu entziehen , welchen gerade
ein ſolche Haltung auf ihn ausübte .

( Fortſetzung folgt . )
Direktor Eiſenſtein , dem angehenden

Spiritus8597

zu herabgeſetzten Preiſen .

Leinöl , gelocht und roh,
Terpentinöl ,
Parquetbodenwichſe , un J. Fiuzlet,
Wachs gelb und weiß,
Stahlſpäne ,

Pinſel und Bürſten ,

Schwämme und Fenſterleder
in größter Auswahl , empfiehlt billigſt

und Schellack ,
3598

C. Pfefferkorn .
1. 2.

Corſetten ,

Hauben
Tücher ,

3690

Schwarze und farbige Damenſchürzen , Haus⸗
und Küchenſchürzen ,

und ohne Aermel , Unterröcke , Tournüren ,
Geradehalter für Mädchen ,

Kinderkragen ,

Kinderſchürzen , mit

Handſchuhe , Morgen⸗
„ Seidene Lavalliers und

Tüll⸗Fichus und Gcharpes ,
Barben , Rüſchen und Schleier ſowie

ſeidene , wollene , baumwollene und leinene

Spitzen , Näh⸗ , Stick⸗ , Strick⸗ und Häckelgarne ,
[ Häckelbändchen empfehlen zu billigen Preiſen

13fl . Geschw . Glaser , I3 . fl
Kunnftrake .



Seueral⸗Anzeiger .
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Meines demnächſtigen Umzuges wegen habe ich, um mein Lager möglichſt zu räumen , mein großes Schuhwaarenlager
55 zu ſehr bedeutend herabgeſetzten Preiſen dem Ausverkauf ausgeſetzt .

Da ich, wie bekannt , nur das Beſte in fertigen Schuhwaaren führe , iſt hier Jedermann Gelegenheit geboten , den

Frühjahrsbedarf in gediegener Waare unterm Preis zu decken .

Das Lager iſt complet ſortirt vom allerbilligſten bis zum hocheleganten

. Kinder⸗, Mädchen⸗, Knaben⸗, Damen⸗ und Herrenſtiefel
und mache ich auf die wührend der kurzen Zeit der Dauer des Ausderkaufs in meinem Schaufenſter mit Preisangabe ausgeſtellten

0 Artikel ergebenſt aufmerkſam . 8

Von billigeren Sachen erwähne ich : 2

Sauber gearbeitete Damenſtiefel von Mk . . — an . 2

Sauber gearbeitete Herrenzugſtiefel von Mk . . — an , 8

Mädchen⸗ und Knabenſchulſtiefel in derben gewöhnlichen und ganz feinen Sorten ſehr billig . 8

9 Winterſchuhe , Tanzſchuhe , ſowie eine Parthie zurückgeſetze Waaren unterm Koſtenpreis . 3
Für alle bei mir gekauften Waaren übernehme ich unbedingte Garantie .

— Reparaturen , ſowie Anfertigung nach Maaß raſch und billigſt . 8

Hochachtungsvoll

D 3, III 8 Hart
̃

D 3, IIIßcorg Hartmann , jr . ,
Planken am neben dem Pels schen Neubau .

85 1 N Oſtern befindet ſich mein Laden in meinem E 4, 6.

N * —
5

85 —

1
Bertha Fay cce eeeeese ; 8

aus Frankfurt a . M .

7 0
im

1
2

5 4J, 785 J. F 4J, 7 80
en , Capuchons und A V Kk⸗ 18

8 Coiffuren Us T u
nuach den neueſen Modellen .

aue ontenee Putzarbeiten habe wieder ein grosses Kleiderstoff - Lager

—
uſlch übernommen , beſtehend aus nur doppelbreiten reinwollenen

255
und werden dieſelben , um raſch damit zu räumen , zu erſtaunlich billigen Preiſen let

eeee eeee 1 5 und zwar per Meter von Mk. . — bis . 50 , reeller Ladenpreis Mk . die

. — bis . —. 8681

Glechzeittg empfehle ich einen großen Poſten

weiße und ſchwarze Cachemire .

lleisszsuge
von den einfachsten bis zu

7 den feinsten Sorten empfiehlt 36

8 in grosser Auswahl 1085 hie
A . L . Levy E Si N 10

Optisches Instituß 0 uüss J Un . 1 .
F 2 , 14 ,

an den

3
eeeeteegeseeeeigeseseseegeeee— —

588 —

ee 3 nRN K 1eeee . Herrmanns Bazar
Arbeiten unter Zuficherung Tapeten - Lager . 0
prompter und reeller ebteung en gros . — en detail .

5
Hannheim , Beudemerg ,

Joh . Carbin , in Kzkeanfen dan Reueke un Britinelfte eUm mein Lager zu reduziren , habe ich verſchiedene

Bedarfs⸗ und Luxus⸗Artikel Tapeten und Tapeten⸗Decorationen
9 5 bis zu d eiuſten ein

— 0 8 einem Ausverkauf ausgeſetzt ; beſonders mache 047 Senen en ee i Leder⸗ 555
1 62 9 10 E 62. 9 auf eine Parthie 0³7 Imitationen zu außergewöhnlich billigen Preiſen .

—1 Slicktreien , Fankaſie⸗Möbel, Schnitzerkien Muſterkarten nach hier und auswärts jederzeit prourpt und und

für Herren, Jamen und Kinder wegen gänzlicher Aufgabe des Artikels aufmerkſam . franeo zu Dienſten . Hochachtend a
werden gewaſchen , nach allen modernen Grosses Lager in Musikwerken 2857 & Riel , Mannheim , M 2, 8.

den

Farben und der neueſten 91 von —10 Stücke ſpielend e St—9
1 unmgeändert 5

— — 5

J08 . Belzer , 2,9 EHEEEAE e

Hutmacher .
G. F. . dessart 5

D 1, 10 Nachfolger D 1, 10 6
den

beehrt ſich hiermit anzuzeigen , daß eineaebcle Cofffrmafons Geschente
empfiehlt in greßer Auswaßl

988
von 40 Pfeunig an . empfiehlt Auswahl der ſer,

nliueuesten Strohhüte e

1 Rich . Adelmann . 0 . .] Ernst Aletter ' s Buchhandlung
ge a eggr agege . J

lomp
a eingetroffen ſin i m 8

5
werden p 85 Mannheim M 1, 1 .

1015 n

elteinlagen eeeeeeeereeeeeeeeeeeeee and

Vaſenihlt80 und 575 Vorſchule
Euge gene fir Gymnaſtun und Nealgymnsſun Surigeſchiftenes Tunntr Jündeh 15

130

Wazar . billigſtes Material zum Feueranmachen ,—

pon G . RUDlI . , O 15 15, II . St. liefert 3 Mk. . 25 pro Itnr . frei ans Haus 8

Seeunherggerter Anfang des e dowerenez 8 .
H 7, 28 . Jac . Hoch . H 7, 28 .

Narrl 10 . Aunmeldungen wollen vorher gemacht werden . CEECCCCCCCCC0éWAXATVT0TbTbTbTGTCTCTGTbTCTbTGTbTbTbTb
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Danhe

2
Rheinſtraße , 3288cledgen und Blonen der Ausverkauf mus Weißwaaren⸗ Hünſen, täufn , Bernttanef 4

1. fſmakealle20be u
lnb Gardinenlagers dluent mur 0h Baupläßen, ,

. andAls Stſchittdlelale ,
wa 5 nur ſoliden Qua⸗ N 5 1

„1754 age . d , cae rte , ee ,nitt, von M . 4. . 0
in jcher Preislage , bis . Shluß deß Auzverkanfs Senntag den 18. April . L.

t zu M . 40 empftehlt 2
2

1 - gder , Ferdinand Mayer ,
Breite Strasse .8 F — 1 . .

EELAZAATAAAHESOGssssssss - seGSsee

32 45 Tobias Loffler (H. Werner) K2. 45

8888886888676666666600
Scusle Ualter , Photographisches Institut

MANNHEIIMI
F 7 , 19 gemelbergerkraße P 7 , 18Boden 5 Lack

8
Soeben traf ein und ſteht zur Anſicht zu Dienſten 8 empfiehlt ſich dem geehrten Publikum ,

Die erſte Sieferung vonzu herabgeſetzten Preiſen . — H . Klebuseh .
Lerdueabedee ich ſe 8 Andree Handatlas . 2

88888 „ 7251
e SeseseοοοοσοοοParaqn 1585 . uwichſe beltändig in 10 Sieſerungen à 2 Mark 6 Geſhäfts⸗Eröffn 10 And EupfehlungStahlſpähne , Su Gleicheitig liegt für vie Beſitzer der alten euflage eine

Terpentinöl , 3,Suppl mit

ſter Aufla
für 15 8 Getihen un Wnen Nah

die ergebene Mittheilung , daß ich unterm
upplement zur erſten Auflage

15
5

Selngl, gelb und weiß, e in 8 Lieferungen ) aus bei 8781 8 Litra 4J 7, 23
2 5 in Geſchäft alsLeinölſirniß, 12. 45 Tobias Löff ler (H. Werner )E2, 45

[ imme

Pinſel und Bürſten , Zimmermeiſter und Brunnenmacher
Schwämme und Seseseeeese - oοο οοο

E

a½ Putz - HFedern
8 , 5. 0. Struve 6 8, 5. werden gefärbt , Jetranzt u. aufgearbeitet wie neu ſofort und billigſt

9, H . Frühauf , P 4, 9,

Ausverkauf . Putzfedern⸗Geſe äft . 8750

Wegen Umzug verkaufe ich fümmt⸗

etes bet

Bitte setzen Siesich
koſtenpyeiſe. mit der Frucht⸗Gaft⸗Preſſerei von B . Tripymacher , K 2, 18 hierin Verbindung und e den Proſpect über blutbildende,

verbrauchte Stoffe ausſcheidende natürliche Präparate , der gratis verſendet wird .94, 20 J. Baumann 94. 20
Vom 19 . d. M. an befindet ſich mein

etablirt habe und empfehle mich zu allen in mein Fach einſchlagenden Arbeiten
unter Zuſicherung reeller , prompter und billiger Bedienung beſtens .

Achtungsvoll 86

Terdinand Holzner,
53

Zimmermeiſter und Brunnenmaßer.
Beſtellungen wolle man in J 7, 23 , part . , abgeben .

Geſchäfts⸗Eröffnung und Empfehlung .
Geehrten Bewohnern von Ludwigshafen und Umgebung die ergebene At⸗

zeige , daß wir in hieſiger Stadt , Oggersheimerſtraße , vis - Wyis der Waggonfabrik eine

Stein und Bildhauerei
errichten . Durch vielſeitige praktiſche Erfahrung , ſowie theoretiſche Fachbildung
ſind wir im Stande , die uns mit Aufträgen beehrenden Herrſchaften in jeder
Weiſe zufrieden zu ſtellen und halten uns daher den Herren Baumeiſtern zur
Ausführung von Bauarbeiten , ſowie einem geehrten Publikam bei Bedarf von
Grabſteinen beſtens empfohlen . 8690

Endwigshafen im April 1888 . Hochachtungsvoll

Dieſe Präpvarate haben ſich glänzend bewährt , viele hoffnungsloſe Kranken
verdanken denſelben ihre Wiedergeneſung und Geſundheit und ſollte Niemand die
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Geſchäft in P 4 , 8 . 3678 Hzür Einſicht auf .

— 232 —

leichter Nebel die Baͤume des Waldes wie mit einem Schleter deckte , ſo wü
die Luft über ihm doch hell und im Oſten kündeten matte röthliche Streifen
das nahe Erſcheinen der Morgenſonne an .

Beltram athmete auf , die friſche Luft ſog er bezierig ein , dann ſchaulz
er ſich um .

In der Höhe erblickte er das alte Gemäuer , welches er ſchon vorgeſtern
zemerkt und zu durchſuchen beſchloſſen hatte . Die frühe Stunde war günſtig
hierzu und dadurch ſicher gemacht , ohne irgend weitere Vorſorge zu treffen,
noch den Eingang ſeines Verſteckes zu verbergen , ſtieg er langſam den Berg⸗
rucken vollends hinan .

Bald befand er ſich oben und verwundert ließ er das Auge in der
Runde ſchweifen .

Die Ruinen lagen in der That auf der höchſten Kuppe der Bergreihe
und beherrſchten faft die ganze Gegend , Wälder und Thäler ringsum . Die

Reſte der ehemaligen Kirche und des Kloſters erſchienen ihm ſo bedeutend und

weitläufig , daß er ſie nicht zu überſehen vermochte und langſam begann er

zwiſchen den mächtigen Säulenſtumpfen , den geborſtenen Giebeln und Mauern

dahin zu wandeln , die ihm fremdartigeu , zwiſchen Buſchwerk verſteckten , mit

zunkelgrünem Epheu umrankten Bautenreſte neugierig betrachtend .

Endlich langte Beltram am äußeren Ende der Ruinen an , dort , wo

einſt das Chor der Kirche geſtanden , von dem jetzt nur ein Reſt übrig war ,

der mit ſeinen runden Fenſterhoͤhlen einſam und hoch in die Luft hineinragte
und zugleich den bedeutendſten Theil der Trümmer bildete . Die Kirche hatte

auf einem feſten Unterbau geſtanden , der an dieſer Stelle ziemlich weit über

den Rand der felſigen Kuppe hinausragte und durch eine Mauer von rieſigen

Steinen , die aus der Tiefe emporſtieg und in der Runde den Vorſprung um⸗

gab, gebildet wurde .

Hier bot ſich Beltram ein wahrhaft überraſchender Anblick dar , der den

Einſamen feſſelte , ihn unwillkürlich zwang , ſich auf einen der dort umherliegen⸗
den Steinblöcke niederzulaſſen .

Zur Seite überſah er das Thal mit dem Dörfchen , dem Schloſſe Arden⸗

lerg , bis weit hinab zu dem Fluſſe und den jenſeitigen Höhen und vor ihm

breitete ſich die mächtige Bergkette aus mit ihren Wäldern und Lichtungen .
Er meinte weit über die Kuppen in das lothringiſche Land ſchauen zu können .

Doch dies alles trat bald in den Hintergrund sor dem , was ſein Auge
in der Nähe bemerkte und wiederzuerkennen glaubte .

Die mächtige Kuppe , auf welcher er weilte , war faſt ringsum abgeholzt
und nur mit jungem Nachwuchs beſtanden , aus dem in regelmäßigen Abſtän⸗
ſtänden einzelne alte und hohe Buchen hervsrragten . Um ihren Fuß wand

lch in weiten Bogen die Fahrſtraße , welche von Ardenberg nach der Grenze

Fahrte .

( Fortſetung folzt . )

Hoffnung aufgeben , bevor er einen Verſuch mit ſolchen gemacht . Atteſte liegen
Kergmann & Schauns .

Roman Beilage
zum

„ General⸗Anzeiger “
und der

Badiſchen Volkszeitung
Mannheimer Vollsblatt und Handelszeitung .

* Der Noman eines Mutterherzens .
VBon Ernſt Pasqus .

( Fortſetzung . )
Ein Augenblick genügte Beltram , um zu erkennen , daß er verloren ſel,

wenn er noch länger zögere . Die Partie war zu ungleich , der Förſter hatte
noch einen Schuß im Lauf und würde ihn jetzt nicht mehr verfehlt haben .

„ Die Büchſe weggeworfen , oder im nächſten Augenblick biſt Du des Dodes,
Elender ! “ rief Gunther nochmals und mit einem ſo ernſten drohenden Von ,
daß Beltram nunmehr eine wirkliche Angſt überkam .

Er ſah ſich — Alles verloren ; ein Widerſtand war unmöglich , denn die

Mündung der Büchſe des Förſters blieb auf ihn gerichtet und folgte jeder ſeiner
Bewegungen . Mit einem gräßlichen Fluch warf er ſeine Schußwaffe weit von
ſich, dann wandte er ſich mit ungewöhnlicher Behendigkeit den Büſchen zu , zenz⸗
ſchen denen er im folgenden Augenblick unſichtbar wurde .

Noch eine Weile horchte Gunther dem Fliehenden nach , das Raulſihm in
den Zweigen , das Knacken des dürren Unterholzes verriethen ihm deutlich den

Weg , den der freche Wilddieb nahm , wie die Eile , mit welcher er ihn verfolgte .
Jetzt erſt ſetzte der Förſter den Hahn ſeiner Büchſe in Ruh und voranſcheei⸗
tend , murmelte er :

„ Ich danke dem Himmel , daß der Elende floh , hätte ihn ſonſt niederſchießen
müſſen und jetzt — ein Menſchenleben auf dem Gewiſſen . Werde ihn ſchon
zu finden und auf ungefährliche Weiſe auch zu fangen wiſſen , wenn der Strolch
es nicht vorziehen ſollte —

da er nun doch einmal erkannt iſt — noch heute Nacht
zu fliehen . Und wer waren die beiden Andern ? In der Dämmerung konnte

ich ſie nicht erkennen , auch verbarg das arme Wild ſie mir anfänglich . Der
eine floh gar ſchnell , doch dem zweiten hängte ich glücklicher Weiſe einen Denk⸗

zettel an , der ihn ſchon morgen verrathen muß , iſt er überhaupt aus unſerer
Gegend . Auf alle Fälle dürfte dem Kerl die Luſt zum Wildern vergangen ſein ,
denn ich glaube wahrhaftig ihm den rechten Arm zerſchoſſen und unbrauchbar
gemacht zu haben . Die elenden Diebe haben es nicht beſſer gewollt — nicht
beſſer verdient . “

Hiermit war er bei dem erlegten Hirſch angelangt .
Erwies ſich die Zerwürkung als ziemlich regelrecht , ſo war daßſtr die
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prima Stoff , nebst vorzügl . Mittagstisch zu 50 bis 70 Pf nderspieſplate mit Schaukel ꝛc. , Pianino , reingehaltene ſelbſtg⸗
züchtete Pfälzer Weine , verſchiedene Jahrgänge , für deren Reinheit

garantirt . Bier in Flaſchen und offen . Caffes . Milchkuranstal .
Becker .

„ Zur Rosenau . “

Sonntag , den 18 . ds . Mts . ,
achmittags 4 UhrN

Gemüthliche Zuſammenkunft,
im Lokal Huber H 5, 1,

85 —9 5 120
mit ihren

— GEmilien eingeladen werden . 3669 N WIIS
Der Vorſtand . 4 Damen und 2 Herren .

Stadt LuceK .

86NGBRIT‚ Wirthſchaftseröffnungu . Empfehlung
Meinen alten Freunden und Bekannten , ſowie der verehrteſten Nachbar⸗

der beliebten Sängergeſellſchaft
ſchaft mache ich hiermit höflichſt bekannt , daß ich unterm Heutigen die von
Herrn Joh . Feuerſtein übernommene , früher Carl Laible ' ſche

Sumenz Wirthjchaft lät . J 3 No . 32
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5
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Arbeit ſelbſt mit einer ſolchen Haſt und Roheit vollbracht worden , daß der

Anblick des armen edlen Hirſches dem Förſter Thränen des Zornes in die

Augen trieb . Die Hand ballte ſich krampfhaft und ſein im Zorn aufleuchtender

Blick wandte ſich drohend den Flüchtlingen nach . „ Eure Strafe wird Euch

ſchon ereilen , Elende ! “ ſchienen die bebenden Lippen zu ſagen . Dann ſenkte

Gunther den Kopf , fuhr ſich mit der Hand über die Augen , und es war faſt ,

als ob er dem gemordeten Wild , das er ſo ſorgſam gehütet , einen frommen

Jaͤgerſpruch haͤtte nachrufen wollen .

Nun lud er den abgeſchoſſenen Lauf der Büchſe wieder , und dabei ſcharf
in den dunklen Wald hineinblickend , murmelte er :

„ Ob ſie wohl wiederkommen werden , um ihre Beute in Sicherheit zu

bringen ? — Ich glaube es nicht . Von den beiden Kerlen iſt der eine unfähig ,

irgend etwas zu unternehmen , der andere wird keinen Muth dazu haben . Der

fremde Strolch allein wäre zu fürchten — doch eben weil er allein iſt , wird

er nichts ausrichten können . Einen Braten mag er ſich meinetwegen

holen , wenn es ihn darnach gelüſten ſollte , doch theuer wird er ihn zu

bezahlen haben ! “

Jetzt erſt ſtreifte das Auge des Förſters die Stricke und Tücher , welche

die beiden Bauern zum Fortſchaffen des Wildprets herbeigeſchleppt hatten .

Gunther trat raſch darauf zu , ſchlug die grauen und ſchmutzigen Leinen⸗

ſtücke auseinander und betrachtete ſie prüfend von allen Seiten . Nun entdeckte
er unter dem Schmutz Spuren eines Zeichens , die er zu enträthſeln verſuchte .
Es gelang ihm und laut und freudig rief er aus :

„ Gefangen ! — Hier dieſes V, zugleich ein N bildend , hat Euch ver⸗

rathen! Es iſt das Zeichen Vollraths , des Nußmüllers . Die Leinenſtücke ſind

geſtohlene Säcke aus der Mühle , ſie müſſen mich auf die Spur der Wilderer

bringen . Mit ihrer Hülſe ſollte das erbeutete Wild fortgeſchleppt werden . Ich

darf ſie nicht hier laſſen , muß ſie mit mir nehmen. “

Raſch warf er die Tücher , ihres Schmutzes nicht achtend , auf die Schulter ,

bie Stricke ebenfalls , dann hob er die Büchſe Beltrams vom Boden auf und

betrachtete ſie mit Kennerblicken .

„ Eine prächtige Waffe — franzöſiſche Arbeit !

leuſeits der Grerze geſtohlen ! “

Auch die beiden Läufe dieſer Büchſe lud er , dann hing er ſie ſich auf die

andere freie Schulter und trat den Rückweg nach dem Forſthauſe an , nicht

ohne zuvor noch das Gebüſch in der Nähe zu durchſuchen , ohne jedoch noch

twas zu finden .
„ In einer guten Stunde kann ich mit den Knechten hier ſein “, ſagte er

ſich, raſch voran und in den Wald hineinſchreitend .

„ Eine weltere Stunde wird es dauern , bis das Wildpret gut geborgen

ſt , dau aber dürfte es zu ſpät ſein , um noch heute nach der Nußmühle

Wahrſcheinlich drüben ,

Wein .
Auf bevorſtehende Feiertage empfehle meine als rein

Weißwein zu 30, 40 , 48 und 60 Pfg . per Liter .

Rothwein ( Bordeaux ) die Flaſche zu M. . , M. . 30,
und M. . 60. Bei Mehrabnahme billiger und nur unter

— — Garautie der Naturreinheit .

12, Dien Nach Maunheim dürfen fünf Diter accisfrei

Shafen ,

Grünes Haus . I1 , 1

Von heute ab wieder Verzapf von dem hochfeine

Biere ; auch mache ich verehrliches Publikum darauf auß,

Geſchäfte in Flaſchen verkauft wird .

Bitte die verehrlichen Haushaltungen davon

Robert Heller
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hinab zu gehen. — Es iſt für morgen ! die Elenden können mir doch nicht
mehr entgehen . “

Damit ſetzte der Förſter ſeinen Weg in der Richtung , von wo er her⸗

gekommen, fort , und bald herrſchte eine tiefe nächtliche Stille , eine wahre

Todtenſtille auf der Lichtung im Walde , wo der edle Hirſch auf eine ſe

räuberiſche Weiſe hatte verenden müſſen .

Beltram holte ſeine beiden Kameraden nicht mehr ein , ſie ſchienen au

dem Walde verſchwunden zu ſein . Anfänglich dachte er im Buſchwerk verſteck.

zu warten , den Kampf mit dem Förſter von neuem , aus einem Hinterhalt, 4
wieder aufzunehmen , doch er beſann ſich bald eines Beſſern . Was konnte a ,

nur mit einem Waidmeſſer bewaffnet , gegen einen Gegner ausrichten , der üͤbe

vier Schüſſe zu verfügen hatte ? — Denn daß der Förſter ſeine , Beltram

Doppelbüchſe nicht würde unbenutzt am Boden liegen laſſen , erſchien ihm ſelbſt

verſtändlich . Auch überkam den gewaltthätigen Menſchen eine Muthloſigkeit ,
wie er ſich nicht erinnerte ſie je empfunden zu haben . Der doppelte Mißerfolg ,

bei ſeinem Weibe und nun bei der ſo gut begonnenen Jagd , drückte ihn un⸗

willkürlich darnieder . An ein Bergen des Wildes war nicht mehr zu denken ;

er ſpürte keine Luſt dazu , ſelbſt wenn es mit Ausſicht auf Erfolg hätte g “

ſchehen können . Es fröſtelte ihn in der Vorahnung von Ereigniſſen , die ihn

gefährlich ſein mußten . So eilte er denn weiter , ſich vorſichtig durch die dich⸗

teſten Buſchpartien einen Weg ſuchend , dem verfallenen Hauſe an der Fahrſtraße

zu . Eine lange Weile dauerte es, bis Beltram das alte Gemäuer erreicht , die
Nacht war längſt gekommen und ungehindert konnte er die Straße überſchreiten

und ſein einſames Verſteck erreichen . Hier warf er ſich, erleichtert aufathmend ,

auf das Stroh nieder und verſuchte dem neuen Tage entgegenzuſchlafen , den

eutſcheidend für ihn werden mußte , wie er ahnte und ſich auch ſagte .

Sechszehntes Kapitel . 1

In den Ruinen der Abtei .

Beltram verbrachte eine unruhige Nacht , weder ein rechter Schlaf noh
Selbſt ſein Halbſchlummm

wurde durch Bilder gepeinigt , die er fluchend , doch vergebens zu bannen ſuchte .

Eine Wandlung war mit ihm vorgegangen , er meinte , er ſei ſeit geſtern

nicht mehr der trotzige vor nichts zurückſchreckende Mann von früher , und als
er ſich fragte und prüfte , was dieſe Wirkung hervorgebracht , da mußte er ſich
wenn auch mit grimmen Widerſtreben , ſagen , daß die Furcht vor der Zukunt

eine erſehnte innere Ruhe wollte ihm werden .

bei ihm eingekehrt ſei .

Endlich duldete es ihn nicht mehr auf ſeinem Stroh , in dem engen
dumpfigen Mauerloch , in dem ihm das Athmen ſchwer , ſchier unmöglich wurde ,

wie er wähnte .
Er ſprang empor und trat hinaus ins Freie .
Der neue Tag mußte nicht mehr ferne ſein , denn wenn auch noch en

Duuc undSeriad Dr. H. Haas ' ſche Buchdtuckere . Verantwortlich für den redaktlonellen Tpeil L. Frey , für den Reklamen⸗ und Inſerateutheil F. A. Werle in Maunheim .
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1 Rheinhaf „Induſtrie 4, Capt . M. Scheidel . „Taunus “ mit 1 Schiff . ( Sen. Rheinhafen (Hafenmeiſterei D: „ Induſtrie 5“ Cap . P . Bornhofen . „Schurmann Söhne “ mit 2 Schiffen . mitgetheilt von F. Blum & Strauss , Mannbeim ,
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Wei - Mais Schnah, Cüles Weei: Nas Sclhnl

al. „Eliſabeth “, Kapt . Mohr , von Rotterdam . In Fahrt nach Mannheim .
69 Güterboot „ Lothringen , Kapt . Böcking , von „Induſtrie 8 “ Cap. Ehr Zöller . Wasserstands - Nachrichten FenRotterdam. „ Induſtrie 7“ Cap . H. Frank .

1
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g 3,7 0,0 Juli 91 % 47 % . 25 . 10 80 % 68½ . 92½
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1 paſſirte am 12. April Emmerich . „Lothringen “ , Güterboot . aud 12 Schate . Die Preise steliten sich für 190 .] naupte ,20 ah8 Amſterdam “, Güterboot Schlachtgewicht : Ochsen 1. Qual . 135, 2. Qualität 5 5
5 1

The L.
120 Mk. , Schmalvien und Farren 1. Qualität 110

8 Bad . Schrauben⸗Dampfſchifffahrts⸗ Zu Shal : 25 Qual . 9on i . Kälber 1. Oual 140 . , 2. Qualit . Effect ietätFell Mannheim I “ mit 2 Schiffen 120 Mk. Schweine 1. Gual. 110 2. Jual . 100 M gotensooietät .1 Geſelſcaf . Jh Nebe ayb nt 2Sgſſen 118 77 02 N — Stü 2 Zusd 2 96/8- 8, , 2ne In Ladung in Duisburg : „ Induſtrie IV “ , Güterboot . 12155 901 157 905 Stück im Gesammt 93¼, Gotthard 104. 90, Diskonto - Rommandit 317. 40.
„ Ruhrort 1“ Egypter 68. 85, öproc. , d0. 94. 80, Türken 14,75Zuduftrie 12 Cap. N. Reinert.

F5 ,10
18. endenz : unbelebt , österr . Bahnen matt .

—
Unterzeichneter empflehlt ſich in

Reparaturen an Möbelu , ſowie
Süße

Bratpückinge

Gänſelebern , n 9
Heute eingetroffen . ＋ 1

illi. Prim a für die Charwoche 5 eee zu äußerſt Big
27— nehmen ſchon

Rhei
auf : bezahlt. 5

987 Schillinger , Schreiner, d 4, 21 ,
rmao 7 , „11,

5 Bod enlacke Lebende Rheinhechte , vons Sohneiter e 2. H.
genenn 15

erwfehe„a ß

8 au 8 2, 15, 4.

ber Pinnd dvn
bebende Rheinkarpfen , Prima Oſfenbacher boilen ire e —

1
1 2 8 28 5

ten 55 fennig Irischen Fuberlach8 Kernseife in eeanwülherel 1298 Wane
5 . ntrig , Prschen Cablin Gtcerg Heaanbnhnn e

fag l eabe lhenen
fertig zum Anſtrich , Frischen Cabliau , org I

werden billig und gut gemacht . unter Garantie zu den
am Neckarthor . 2976

billigſten Preiſen .
Ziehharmonika ' s

aller Arten . 1586

Bettfedern

894 J 7. 25 ,

Empfehle mich im Kleidermachen
in und außer dem Hauſe . 3066

Frau B . Würz , H I , 6.

Eine Köchin empfiehlt ſich zur Aus⸗
hülfe , ſowie bei Feſtlichkeiten im Kochen .
Näh . Q 4, 9 parterre . 3070

Maſchinenſtrickerei

Leinöl , gekogt,
Trockenöl ,
Terpentinöl ,

Großes Lager in :

Schwämmen ,

dewässerte Stockfishe ,
Jeob Uhl , M 2, 9.

Putz⸗ u . Toilette⸗
Schwämme

Zum Verkauf von

Haushaltungs⸗Maſchinen
vatent , ( nicht Nüth⸗Maſchinen )
an Reſtaurateure , Hötels
und Private wird für hier

Schruppern ,
Beſen , 3738

in großer Auswahl
Parquetbodenwichse

und Umgebung
ſolider Mann geſucht .

Näheres I. 5 , 5, parterre .

ein gewandter ,
8565

aller Art wird angenommen , ſchnell und
pünktlich ausgeführt . 2479
C. Bohrmaun , N 4 , 7, 8. Stock .

ſehr ſchöne von 1 M . 50 Pf .
an per Pfund . 105⁴

MGeflügelhändler AVer

nich
Bürſt en ,

fi
weiß 15 — 2 1 Von heute an befindetſich meine 15 St. Jacobs-Iropfen. 5 25 5

Pinſeln , ſenphne etpertinal!] Handſcuaſchere e
7 Adeee

he,, Waſchbürſten , Oel⸗ & Spiritus - 2 , 3 ( Marktplatz ) aeee d
ahte Fenſterledern 1704 Frau S . Jähnigen . clel für eniſden Mahke⸗ ſolid angefertigtLacke eee

fier an 8
246

Scheuertüchern , daming, Angſtgefüßle, Herz⸗]R. Steinbrunn , Friſeur , G 2, 16 .

Neie Sor cung zu den billigſten Preiſen empfehlen Kegel und Ku eln Viest. 22co krepen , Es werden noch fortwührendab eiche Sortirung in Adolf Leo & Cie
8 ngch bem Recept der

Bar⸗ 85

en Feinen Seifen ſin Eiſengelz und auderen Hilgem laren keeee Steppdeckenie
zu äußerſt billigſten Preifen .

E I 6 . E 1 6 . ſerſteses bepeutend billiger aber beſſer
beß Diergentane deſen Hellodanzer in Kattun , Wolle und Seide nach

Cebr . Roch . . ̃Sre 5 Platz einnimmt, in 1 ie Zuſam⸗ 5 f 70 Wehen Geſhiſtzaufzahe Lurerer een ſe an e e edeee deene eeüber F 5 , 10 . verkaufe ich von heute ab meinefertigen von „ 2566 7 Gber Nachnahle⸗ Stiftungögelder Regenſchaftliches
amz Weiſe ber und Damen⸗ und Kinderkleider . General-Depot : M. Schule , Han: 7
J 2 — „ . 9 8, 19b . 7 7 7
70 „ 5

̃
Fr . M . Märdiau , I 2, 14 , 2. St . Ege AbocheltFedrenn eee Glkerkusgehilfe 12859

leiz e Geschlechtskrankheiten ecr
Amorbac ,

ern
eu bezehe ' erpichte wich in Poliren ud

folg,
Slockfiſche und Cittinge, Weinſtube J1 , 3.

aller Art werden ſchnell u. ſicher geheilt
theke , Amorbach . Ferner zu beziehen
durch : A. May jun . , Kaiſerslautern Wichſen von Möbeln , ſowie inm

Putzen und Wichſen von Parquet⸗un⸗ ſelbſt veraltete Fälle in kurzer Zeit . 454 Ph . Joſ . Finck jun . Mainz . J .
ken friſch gewäſſert, weiß und blätterig in Eine gut eingeführte 3763 Ludwig Knauber , Chirurg , F B, I7 . B. Nahm , Fahrgaſſe 99, Frankfurt böden . Billige Preiſe , ſolide Arbeit⸗

en ; ſchöner Waare bei
9 l F

7 7775 am Main . G. Colonius , Offen . 2896 Emil Apfel , Schreiner ,Q 4, 15.ebenöverſicherungsban Oehmig - Weidlichs 1264111ge Fr Hoffart 8 1 9¹ 5 bach am Main . 12641I1 52 2 dbel 32 55
ihn

— ein nng
Aggenn e maiſund uß Thüringer Kiefernadelduft . Möbe

dic 25 8 F. 2s d5. Serlaf b. fig. adber g de e ab Wohlgemeint. VVVCCC
8

—.
nigung der Zimmerluft und vorzügliche f C . m.

raße 2 N Toilette⸗ und Bademittel . Erſetzt voll⸗[ Eine Mutter , deren ſämmtliche 6 8

10 Staubdecken ſtändig den Duft des Tannenwaldes . 1
5 von 2 1

85
bis Prima Kartoffel ,

ö Vor Nachahmungen wird gewarnt . Bitte zu ahren den Keuch⸗ oder blauen eirea 200 Zeutuer , ſind in jebem
eiten Rherthechte und

ca. 6½ N 4½ Meter groß , 1115 5 175 Eug an ee ii
ae e Anter Garantie 071 15 Sti⸗ eb ofort achten . Zu haben bei 305 „ 1 „ bersgut kochend, bei 270

end/ Karpfen 0 9754 A. Arrgg Coiffeur , Maunheim . zwefflungsvollen Lage an Frau Späth, . . 1 1Z, J7,5 2 0
der ſewie auch Barſche .

5
Offerten unter Nr. 3754 an die Heilkünſtlerin , J 2, und wurde ihr „ LolZ , „ 0 , Laben.

Künstlicher Zahnersatz . von dieſer die erſehnte vollkommene 2Georg Holzschuh , H 5, 3 . Erpedition ds . Bl . „
Hilfe gebracht, was ſie hierdurch der M ſf ſt ic

ion
jeder Art w.

7 77 7 7 Naturgetreu und dauerhaft . Solideſte Wahrheit eind beren t. 12782 Aſchineuf Ei kłkien raſch n. pktl .
Brod⸗Abſchlag . Preisſtellung. 342 . gearbeitet K 4, 5, 1 Tr . hoch. 12784

28 Kocklische 1. Sorte 50 Pfg⸗ Dr. Löhr. N 3, 14. alte Jonne . — Umzüge werden immer piompt und

pa 8
Guil Feſenbe 8 1 23. Pfänder Der Keim des Todes eneg ee erah 1

noch bei Frau Gippert , H 2, 7½ . 2005 mi 7 K kn K kk, 5 8 8 woirbin manches junge, eriſch purſtrende 8 85werden unter strengster Verschwiegen - geben durch jugenbliche Berirrungenge .
imer eeees eses D 17 ener heit in und aus dem Leihhause be - “ lrsdteſen men e ee 5 5 Pianino .
ichte 5 Ki tliche Jähne einige gut empfohlene finden Stellen

802gt . E 5, 19/Iz B. Stock , 1. Thüre . 2 1ab Pewber i ber Bchit⸗
5 Maunhel 5 11 1595t 1 5 2 2 zen ‚ rift: aunhe „ 11. A. Heckel .

tern
Uls

hier und auswärts , perfecte Köchin Große viereckige Lohkäſe . 0 U Bubht 15 . 105 5
ohne Herausnehmen der Wurzel , H nach Mainz , gute Köchin nach Jugen⸗ 2487 H 6, 12 . „as gollene Ur Mauner

105 ade meee
alz ſchmerzloſes Zahnziehen u. dauer⸗ heim, für hier noch gute Köchinnen als Mannſtript für Patienten gebrugt, wird zu ſehr billigem Preis ertheitt .

ſich haft Plonbiren , Nervtödten . § und Hausmädchen ſowſe Kellnerinnen Verkauf und Vermiethungen n e 13555 I IIb I .

Zähne werden gut gereinigt , K uud Peae nach auswärts v. Häufern , Wirthſchaften , Wohnungen , delirtle edbei be A * *unſt E Zabhnpulver, das die Zähne in § 2 Kellnerlehrlinge . zablt die allergöchſten PreiſeJ
beſtem Zuſtand erhält ,

büt 2 Comptoir Tahr, 0 J, 4J. Agent L. J . Scherner , J 5, 5. Serlin SW. Lindenzraße 12.
für geragene Kleider , Schube d

9 eu , Jahnbürſten in Kind i
t. Stiefel ? 13180

77 Sahulte13 71 5 zu den 3 8 e 8800 4 8501 Heilung radtkal. E Heremenn E 2
b. 11 iſſ attler u. Tapezier 2 72 228% / ĩ

g Ipilepsie , Ae Arbeiter
Nur die ſeinſte Sitzung der Zähne — F 5 12 ein einf . möbl. Bübſer. Sauerkraut n . Bobnen , ( rampf - u Mervenleidende , bekonmten ihre Schürze weiß ,

unter Garantie bei 9 Zimmer an einen ſol.] e,; 53 8 5 11 25 grün, 7
8 M bepult 3771 Milch und Butter täglich friſch ; feinſtes geſtützt auf 10jährige Erfolge , ohne gehen ſie nur zu 2 Herzunen Lin .ein 0 5 35 5 2 7 80 of . . -A5öl5 iür

Abgeler Fean Becker 20 0e dea ale bes heute Vroschlre mit volk ee
— achfolgerin v. Zahnarzt Olen? 5

5 5 ſtändiger Drientiruig berlange ßß ;Lner , breite Straße ,E 1, 5, 2. St . K 4, einen ſol . Arbeiter . 3778 55 2 2 unter Beifügung von 80 Pfg . in Brief⸗ 5 ee r
15 12

marken von 1391 2

Pferde und Bügelbecken
5

nden von Morgens 2. Stock , ein ſchön möbl .
— 8 Sonntags 3 N 7, 2

Zim . mit Koſt 3 v. 3761 ſchwiegenheit . Q3 . 15 part . — .

Dr U Boas Weſtliche Eronber⸗ 200 172
ſind auch Sprechſtunden . 9

parterte Zimmer Küche An⸗ u. Verkauf v. gebr . Möbeln Vi⸗Ph . gerſtraße 38, von M. 250 an. 15

S G Gv C Ce G G.
B 5, 8 u. Kammer z. u. 3770 und Betten . G 3, 12 2. St . 12807 Fraulfurt a . M . E. Herzmann , E 2 12 .
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15 . April .

3738

chch⸗Eub Mamhein . 2
Freitag den 16. April 1888 ,

Abends 8 Uhr :

Wettfahr⸗Comite⸗Fitzung.
Abends 9 Uhr :

Verſammlung
im Club⸗Lokal „ Cafée Bavaria “ “ .

Um pünktliches Erſcheinen wird gebeten .
8725 Der Vorſtand .

Arbeiter . ⸗Fortb . ⸗Verein .
K 3, 14 .

Wegen zu ſchwacher Betheiligung bei 75
der letzten 5 findet

Moutag den 19. d. M .
Abends ½9 Uhr

eine nochmalige Verſammlung der 15
Hilfskaſſen⸗Mitglieder ſtatt .

Badiſche VBolts⸗Zeitung .

habe ich auf meinen Einkaufsreiſen einen

Tagesordnung : Ergänzungswahl des 235

Vorſtands .

balb um zahlreiches Erſcheinen bittet ,
5762 Der Vorſtand .

Bayr. Hilfsverein. 1
Sountag den 18 . ds . Mts .

Nachmittags 4 Uhr

gemüthliche Zuſammenkunft
bei unſerm Gründungsmitglied Rauchen⸗

15 zur Reichspoſt , O 1 Nr . 11. wo⸗

zu die Mitglieder und Ehrenmitglieder
mit Familie freundlichſt einladet .
3758 Der Vorſtand .

Drtsverband

drulſcher Gewerieherennt .
Ortsverein der Maſchinenbaner .

Samſtag , 17. April , Abends 8½ Uuhr
im Lokal „goldner Falken “ , 8 1, 15 .

Verſammlung .
Montag , 19. April , Abends 8 ¼ Uhr 85

Verſammlung .
des Ortsurreins der Ichuhmacher
im Lokal „ goldner Falken “ , 8 1, 15 .

Montag , 19. April , Abends 8 Uhr
im Lokal „ goldner Falten“ 8 1 15

Orlsverbandgausſchuß⸗Sitzung .
Miitwoch , 21. April , Abends 8½ Uhr

im Lokal „ goldner Falken “ 8 1, 15

Ortsverbandsverſammlung ,
zu welcher die Mitglieder des Bezirks⸗
vereins ebenfalls freundlichſt einladet
5760 Der Ausſchuß .

Geſang⸗Perein Eimtracht .
Die Geſaug⸗Broben finden [ bis

auf Weiteres jeweils Freitag Abend

Aatt. 3697

Der Vorſtand .

Samſtag früh

Wellfleiſch
mit Sauerkraut ,

Abends

Wurſtſuppe u . hausgem. Würſe ,
wozu freundlichſt einkadet 3724

K. Tubach , J3 , 32 .

*—

Naßes Eck El ,
Fortwährend hochfeines

Speyerer

Lager-Bier
aus ber Brauerei 5 Storchen .
2988 „ Grimm .

Auf meinen zwei neugebauten

find 2 Abeude

NB . Auch vergebe ich bei Tag die

Bahnen ſtundenweiſe .
2668 Robert Heller .

Rothwein .
Durch billigen , direkten Bezug größerer

thien Rothweine , kann zu nach⸗
ehend außergewöhnlich billigen Preiſen

IaSler 5 der à 70 PfZler Burgunder 0 Pfg. pr . Fl.,
1878er Burgunder à 85 Pfg . pr . 15

„ Oberingelheimer à 1 M. pr . Fl .
Für Reinheit der Weine übernehme

ede Garantie . Bei Abnahme in Ge⸗
inden weſentlich billiger 178

G. Krausmann , U 2, l.

In der Synagoge .
Freitag , Abends 6½ Uhr ,

Samſtag , Vormittags 9¼ Uhr .
Nachmittags 2 Uhr

Jugendgottesdienſt .
mit Schrifterklärung .

Zur Beſchlußfaſſung iſt / 70
fümmtlicher Mitglieder nothwendig , wes⸗ 5

Nrf
Aegel Bahnen

Diakoniſſenbauskapelle
Freitag .

8 Uhr
Herr Stadipfr. Breiner .

Joppen , Hoſen , Weſten , ſämmtliche
bis 16 Jahren paſſend .

Ein compl . Anzug in Bukskin

Ein compl . Anzug in blau Cheviot
Ein compl . Anzug in Kammgarn
Ein compl . Anzug mit Gehrockfacon
Ein Frühjahrs⸗Paletot
Ein Frühjahrs⸗Paletot in prima Stoff

* *

und ⸗Jackettes werden wegen

E 3, I.

das beſte und

In Nachſtehendem laſſe einen kleinen Preisauszug meines Lagers folgen :

DDEine große Parthie Damen⸗Regenmäntel ,
Aufgabe dieſes Artikels unter dem

J . Sachs E3,1 .
an den Planken ,

in der Nähe des Fruchtmarktes .

billigſte de

boblucel Woch.
*

bedeutenden Poſten in

Herren- und Knaben-Carderoben
an mich gebracht und bin ich in der Lage , meinen werthen Kunden und einem wohl⸗

löblichen Publikum dieſe Vortheile zu gewähren .

Mein Lager enthält Frühjahrspaletots , 2

Knaben⸗Garderobe für das
complette Anzüge , Gehröcke ,

Alter von 2

. früher Mk. 18 , koſtet jetzt Mk. 11 .

1 „ „ „
67 75 355 2 6* 774

25 .

,
5 5 * 17, *5 5 55

10 .

) ) ) E
Haveloks , umhänge

Preis abgegeben .

2¹⁴3

Hatsvrrband dentſcher Gemeikvertüut
ſodles - Anzeige .

Joh . Emig .
Miiglied des Orksvereins der Schuhmacher,

iſt geſtern früh geſtorben .
Die Beerdigung findet Freitag , den 16 .

Vormittags 11 Uhr vom Allgemeinen Kran⸗

kenhaus aus ſtatt .
Um zahlreiche Betheiligung bittet

Der Ausſchuß .

Salat - Oele,
hochfeine, fettteithe,

garautirt rein laut Unterſuchungs⸗Atteſt
empfiehlt per Liter

von SO Pfg .

Johann Schreiber
am Neckarthor .

Wirthſchafts⸗Eröffnung .
Einem geehrten Publikum , ſowie meiner werthen Nachbarſchaft zeige hier⸗

durch ergebenſt an, daß ich eine

Irthasehaft
gegenüber der Waggonfabrik im Hertel ' ſchen Hauſe eröffnzt habe und

werde mich beſtreben , meinen werthen Gä uen ſteis mit gutem Bier , Wein ,

ſowie warmen und kalten Speiſen beſtens aufzuwarten .
Einem geneigten Zuſpruch enigegenſehend , zeichnet

3749

3759

12724 ——

Achtungsvoll

J . Obarski .

Vasſverk Weinhein
Actien - Geſellſchaft .

In der am 18 . März laufenden Jahres ſtattgehabten General
verſammlung ſind folgende Herren auf Grund des § 14 und 86 det

Statuten zu Aufſichts⸗Raths⸗Mitgliedern beſtellt worden :

1. Herr Commerzienram Karl Freudenberg
Weinheim , als Vorſitzender ,

„ Franz Freytag in Mannheim , als Stellver

treter des Vorſitzenden .

„ Wilhelm Blumhardt in Mannheim .

„ Gustav Kramer in Mannheim .

. „ Dr . Hermann Haas in Mannheim .

Als Vorſtand auf Grund des § 8 und 86 der Statuten if
Herr Osear Smreker , Ingenieur in Mannheim gewählt worden ,

Weinheim , im April 1886 .

Der Aufsichtsrath .
gez . Karl Freudenberg , Commerzienrath .

n

9

*

87bö

astaulalion drünwad.
Haltestation der Trambahn .

Sonntag den 18 . April
Grosser Wein- Congress .

F. S. Bartenstein , Schirmfabrikant,
E 2 , 7 MHarktstrasse E 2 , 7

empfiehlt ſein Lager in den

utneken Sounenſtfrmen und Eutonstin
zu den bekannten billigen Preiſen .

Ludwigshafen a Rh . , den 12. April 1888 .
Das Repariren und Ueberzie der Schirmewird prom

und billigſt beſorgt . 255 8275⁰

—

R

Veraniworilich iür den redaktionellen Theil B.Sen , U den Keklamen⸗ und Inſeraten⸗Theil J. A. Werle , beide in Maunbeim ,
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